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Sport und Musik

Den Bereichen Sport und Musik schenken 
wir verstärkt Aufmerksamkeit, da sowohl 
die Bewegung als auch das Aufgehen in 
Klängen und das Spielen von Instrumen-
ten den Alltag bereichern und das Wohl-
ergehen fördern. Dabei können wir in bei-
den Bereichen auf eine große Bandbreite 
an Angeboten zurückgreifen, so dass für 
jeden etwas dabei ist. 

Im sportlichen Bereich bieten wir unseren 
Schülern weitflächige grüne Außenanla-
gen und zwei 3-fach-Turnhallen.

CROSSOVER.film.musik.theater

CROSSOVER verbindet Theater, Film und 
Musik. Zu einem Jahresthema entwickeln 
wir eigene Geschichten und setzen diese 
mit theatralen Mitteln wie Körper, Raum 
und Sprache auf der Bühne um. Gleich-
zeitig finden wir verschiedene Ausdrucks-
mittel in den Bereichen Film, Projektion, 
Musik und Sounds.
 
Im Vordergrund steht dabei der Spaß an 
Spiel und Bewegung, am Experimentie-
ren, Ausprobieren und Einbringen eigener 
Ideen. 

Am Schuljahresende präsentieren wir un-
ser Projekt auf der großen Sommerbühne 
des BvSG. 

Abb.: Die Sommerbühne des BvSG im Edwin-Scharff-
Haus 2024

Wahlbereich: Kultur & Bewegung

Auch musikalisch hat unsere Schule eine 
sehr aktive, lebendige und begeisterte Ge-
meinschaft. 

Der Unterstufenchor (Klassen fünf bis sie-
ben) heißt alle neuen, singfreudigen Kin-
der herzlich willkommen. 

Auch in der Bläser-Combo und der Schul-
band können junge Musiker mit den nö-
tigen Grundkenntnissen am Instrument 
tolle Musik machen.  
Eine Kooperation findet zudem mit der 
Musikschule Neu-Ulm statt. 

Neben dem Winterkonzert Anfang des 
Jahres veranstaltet die Musik in Zusam-
menarbeit mit der Crossover-AG die große 
Sommerbühne – ein fulminanter Abend 
mit Musik, Theater und Film, der vereint 
mit der Probenwoche in der JBS Roggen-
burg das musische Highlight des Schuljah-
res bildet!

Neben dem regulären Sportunterricht fin-
den jedes Jahr unterschiedliche Wahlkur-
se statt. Hierbei arbeiten wir eng mit den 
hiesigen Sportvereinen in den Sportarten 
Handball (FC Burlafingen) und Turnen 
(TSV Pfuhl) zusammen und treten bei „Ju-
gend trainiert für Olympia“ regelmäßig in 
Berlin an. 

Jedes Schuljahr wird mit zahlreichen klei-
neren und größeren sportlichen Turnieren 
abgeschlossen.
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Das neunjährige Gymnasium

Der Übertritt

Im Übertrittszeugnis spricht die Grundschule eine Empfehlung aus, welche Schulart 
für das Kind in seiner derzeitigen Lebensphase angebracht ist. Dabei wird der Noten-
durchschnitt aus den Fächern Deutsch, Mathematik und Heimat- und Sachunter-
richt als Grundlage herangezogen. Für den Übertritt auf das Gymnasium gilt derzeit 
folgende Regelung:

Ø 2,33 oder besser Eignung für das Gymnasium vorhanden

Ø 2,66 oder 
schlechter

Probeunterricht in Deutsch und Mathematik
Die Eignung wird festgestellt bei einmal Note 3 und einmal 
Note 4 oder besser.
Bei zweimaliger Note 4 gilt die Entscheidungsfreiheit der 
Eltern.

Die Stundentafeln für die Jahrgangsstufen 5 bis 11

Jahrgangsstufe 5 6 7 8 9 10 111)

Sprachliches und Naturwissenschaftlich-technologisches Gymnasium
Religionslehre / Ethik 2 2 2 2 2 2 2
Deutsch 5 4 4 4 3 3 3
Englisch 5 4 4 3 3 3 3
Mathematik 4 4 4 3 3 4 3
Physik    2 2 2 2
Natur und Technik 3 3 2     
Sprachliches Gymnasium
Latein (ab Jgst. 6)  4 4 4 3 3 3
Französisch (ab Jgst. 8)    4 4 3 3
Chemie     3 2  
Informatik       2
evtl. Spanisch (statt Latein)      4
Naturwissenschaftlich-technologisches Gymnasium  
Latein oder Französisch (ab Jgst. 6)  4 4 4 3 3 3
Chemie    2 2 2 2
Profilstunden (Physik/Chemie)    2 3 1 1
Informatik     2 2 2
evtl. Spanisch (statt Latein/Französisch)     4

1) Die Gymnasialzeit kann durch Auslassen der Jahrgangsstufe 11 um ein Jahr verkürzt werden. Für betreffende Schüler:innen 
werden in den Jahrgangsstufen 9 & 10 Zusatzmodule, i.d.R. in Kernfächern, im Umfang von bis zu vier Wochenstunden pro 
Schuljahr eingerichtet.

Das Pädagogische Netzwerk

Dieses Team der Schule setzt sich aus 
Lehrerinnen und Lehrern zusammen, die 
vertieft im pädagogischen Bereich tätig 
sind, wie etwa der Schulpsychologe, der 
Schulsozialpädagoge, der Beratungsleh-
rer, die Verbindungslehrkräfte und die 
Betreuer der einzelnen Klassenstufen. 
In regelmäßigen Treffen werden dabei 
Informationen ausgetauscht und gemein-
sam überlegt, welche Maßnahmen im 

Kommunikation & Austausch

Großen wie im Kleinen für ein harmoni-
sches und altersgerechtes Miteinander 
nötig sind, damit sich Kinder und Jugend-
liche bei uns schulisch und persönlich 
entwickeln können. 
Gleichzeitig sind die Team-Mitglieder 
auch Ansprechpartner für Schüler und El-
tern zu den unterschiedlichsten Themen-
bereichen. Eine Übersicht hierzu findet 
sich auch auf unserer Homepage.
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Termine

Donnerstag, 26.02.2026

17.15 Uhr 

18.00 Uhr

anschließend
ca. 19.45 Uhr

11.05.-15.05.2026
Die genauen Zeiten finden 
Sie im Vorfeld auf unserer 
Homepage

19.05.-21.05.2026

24.07.2026

Informationsabend für Eltern der Grundschüler 
(4. Klasse) in der Aula des Bertha-von-Suttner- 
Gymnasiums
Schulhausführungen für Eltern (erste Möglichkeit) 
(Währenddessen musikalisches Angebot für die Viert-
klässler)
Info-Vortrag für die Eltern und Schulhausführung für 
die Viertklässler
Schulhausführungen für Eltern (zweite Möglichkeit)
Gemeinsamer Abschluss mit Eltern und Kinder

Anmeldung für das Schuljahr 2026/2027
Mitzubringen:  
• Übertrittszeugnis im Original
• Geburtsurkunde des Kindes im Original 

Probeunterricht für Schülerinnen und Schüler ohne 
gymnasiale Übertrittsempfehlung 

Kennenlernnachmittag für die neuen Fünftklässler

Die hilfsbereiten Damen des Sekretariats
von links: Fr. Mantsch, Fr. Rehner, Fr. Zapf 

Bertha-von-Suttner-Gymnasium
Heerstr. 117
89233 Neu-Ulm/Pfuhl
Tel.  0731 -  20 55 66 – 0
Fax. 0731 -  20 55 66 – 19
verwaltung@bvsg-nu.info
http://www.bvsg-nu.info 

Kontakt

Elternbeirat: http://www.elternbeirat-bvsg-nu.info/
Förderverein: http://www.foev-bvsg.de/
Kultusministerium: https://www.km.bayern.de/eltern/schularten/gymnasium.html

Weitere Informationen 

Aktuelle Änderungen finden Sie auf unserer Homepage.


